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Ein ganzes Museum 
fürdie Katze

Basel liebt Museen, und die halbe Welt liebt 
Katzen - was also lag näher als ein Katzenmu
seum? Rosmarie Müller und Tilo Kürsteiner, 
Inhaber von < Basels erstem Kuriositätenge- 
schäfb, haben im Juni 1982 nach jahrelanger 
Yorbereitungszeit ihr kurioses Katzenmu
seum eröffnet - das erste Europas, vielleicht 
sogar der ganzen Welt. Es ist im ehemaligen 
La Roche-Sommerhaus an der Baslerstras
se 101 in Riehen untergebracht, gleich neben 
dem Berowergut und nicht weit vom Spiel
zeugmuseum, und kann an Sonntagen von 
10-12 und 14-17 Uhr gegen eine Eintrittsge
bühr von Fr. 3.50 für Erwachsene und Fr. 2.50 
für Kinder besucht werden.
Zu sehen sind alte und neue Katzen aus ver
schiedenen Materialien und von verschiede
ner Herkunft - von der ägyptischen Tempel

katze bis zum modernen Kitsch-Massenfabri
kat -, ausserdem Katzenbilder, -Stiche, -brief- 
marken und -bûcher. Eine erste Sonderaus
stellung war dem Thema <Wildkatze> gewid
met, weitere folgen. Barbara und Kurt \Vyss
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